





Umbfidndlicher Beriche

¢iner folennen

PirD-Meybes

toelche won denen die erfie in Preuffen iff/
Die nadfeiner turmubov@ilmguvcigﬁsangctr_etencn Regietang
114

Dlferduechlauchtigie/ Srogmadtiofe
St und Heve/

e, Foeioeeich IBi(helm/
&oonig in Breuffen |
SMaragrafsu Brandenburg/ des H, Rom Reidys Era-Cagfcre

unb Shurfiieft Souverainer Pring pon Oranien , Nenfchatel
und Vallengin, &c. &c. &¢,

ols Oberfter Bifdoft in Preuffen anfieden laffen,
@4 ift bicefelbe ben 24- Sept. An. 1713, ipfa Do, 1. poft Trinit, ity bermd
{m Dffecodifchen Ame aclegenen Polutfchen Kicchdorff
Doringen/

Durdy
Den Hodhmwolgebohrrien

Shceen Fobann Eenft von Lebivald |
Ronigl Pr. Bertoefer von Ofteroda und Holienflein. Eebbetr auff Oeeelay und
SHivfchfeld/ &c. als gu diefem Afta Encoeniali Ronigl. abgeordneten
SHodhanfehnlichen Deputirten,

Und durdy

M. Qiottfr. 9“51‘. Pauxi, @pr. und Cont. Pomez, AL,

alé Infpectorem Loci voflengogey.

L1nbd fatt ¢ineg Theologifie Bugadyren / von ber vechren Ave einer Chriftlichen
b exbaulichen Kirch-TWenl denen Patronis Eccleliarum dbie ihre neu- erbauete RKirchen
gerne mit Chriftiichen /von aller Superftition gereinigten Ceremonien wellen inau-
gurienlaffen/ jumExempel , der Diringifchen Kivchen aber jum exfreutichen

' Andepcen herauggegeben und yum DOrud befordert.
Zaffet qlles otdentlidh sugeben/ 1. Cor. XIV, 4o.

Libing/ verleges Seorg Bannehr  Bud)hanbler.




Dim
Fellesdurchlouchtioften | Brofimdadtiafien
@ixtg?mggnb @ertgl if
BERRR

FivideridyD3ilelm/
$onige in Wrenffen/

D8 Heil. Romifchen Reichs ErpLaimieran
und Ghurfarfien, :

Souverainen Pringen Hon Oranich |
Neufchatel ynd Vallengin,
Su Magdeburg/ Sleve/ Jitlicy/ Berge/ Stettin/ Powmmern )
der Saffuben und IWenden/ 3u MecFlenburg/ aud in
Sdlefien zu Sroffen Hergogen :
Burggrofen 3u Nienberg/ Firefren su Halberffadt/ Minden/
Samin/ Wenden/ Schiverin/ Rageburg und Moerf;
Grafen gu Hobenzollern/ Ruppin/ der Mardk/ S)tmgcnsﬂcrg/
Hobenficin/ Tecklenbug/ Lingen/ Sdywverin/ Bitbhren
und Lebrdam ¢
Marquifen 3u der Behre und Blifingen ;
Herrn 3u Ravenfrein / der Lande Roftok/ Stargard/
Lauenburg/ Bittotw / Arlay und Breda/
x5 W 0

SReinen Sellergnaviafien SBonigeund SHeren.




F¥erdur BlanBeiafter
Dropmadtiafer
SEonig /

B lergnavigfter Terr.,

&8¢y prichemagioer aller untets
WY thanigficr Uberrcichung dicfe
NacsP) mir anbefoblencn/ von aflen

= D dbfilichem Aberglauben geo
geinigten | und nach der einigen Anleitung

gdttlichen Wovtes eingerichecten Blivch-
X2 WBey




§Benhe von Dovingen)welche in Luer
Bonigl.Fqj. glorsoindigfanactectence
Regicrung dicallerarfic inPrevffensft/ mui
ip Biltich Luer Sionigl. Wiajeftat
fiie dem 35 £ R R Y feanen] unddas
aller Shrifliche Hors meines allevs
buldreidyften L2andes-AElvften oee
gansen el voller Freuden jeigen/ als
tocldyes mit reche BLoniglicher drop-
mubf die prachis - fdemende Eitelfert ju
Baffen/ dagegen evo unter folchen lichs
reichen Regiment bochfiglincEfelig fich fchar
gendes Sreufjen mebr mit Gotees- als
Cufts Hadufern) mebr mit Pilang. Gdrten
ves Hal. Beifies wolangeordneter Shw
Ten) alg mit Oeeadnglichen/ und auff eine
Fuvie it crftaunlich ~ fhonen %gtgﬂ

é




®drien augsufchmicfentves. Jchmepne
ich Babe noch ol Lefach mie meinem
neen GLonige und Allerdurchlaudy.
figffen £2anDes-Geren grof su thuny
und Deffelben vor LREE und FRene
fchen immeriveBrend mic Rubm - vollen
sstunde im Seegen ju gedencken [ als von

Dent ich aug eigener Eefabrung fchonsocis)
bafi §Jbro Glonigl. fajeftt vas
Bonum Ecclefialticum und orauff dicfes

Berubet ) dag Auffnchimen dev Schulen
fich innerft angelegen fepn laffen,  Und
fan ich dicfes frey i dic Wele fchreiben |

paf meinallergnadigffer Souverain
sur Aufferbauung unfer Alfers wegen
¢lend  demolirfen  Provincial-
Sdhulen in %a«;l(felb auff meins alleee

3 fine



unteetBanigfies fuppliciven ) fo aleich obne
alleg difficuleiven/ innerBalb drep SRonabe
goeper inPreuffencaducirter@iter/anfehe
liches Bertauff: Beld sur wicder Auffoau
ung de¢s Provincial-Pocdagogii Bodfe-frey:
ebig ung dar gefchencft. €8 ifi nicht obne/
Kivchen und Schyulen find fhone Edelftcine
im Xegenten Scepter foiol/ als im Lande,
Sch febe alfo auch billig die neu-exfehlofy
fene Kirde in Dovingen/ und unfer jum Ane
bau beficfecs Athenzum, alg jwep im
Simmel felbft Bochaefchdste Perlen Sero
gieftlichen Guttes und Eonigl,
FBrone an/ und winfhe/ daf fo manche
Gecle in demt neven Tempel wird erleuch
gct/ fo mandpes Wevek-eug dev Ebre Got
te8 auch in unfeem Pocdagogio gwid gum
Dienft Bottes und SJhro Hrdnigl.

ANjeftat bereitet soesden; o mancgt
: <




Giegen fich dber das glovipiirdigfre
Saupt Exoro Fonigl. Majefrat
crgieffen moge. €8 mifie auff fo vicler
bebtenden unfcbuldigen Schul Kinbder trew.
epﬁrtgrte:ls an??ﬁ;'n @gtesdl i dem
Blonigl. Pallajt wid Pocdagogio,
wo dic Durdlaudbfigffen Fron-
Seben pon Prewifen egogen) fonder
lich abex unfers SHoffnungs vollen Fron-
Wrinkens Leonigl. BSoheiten folien
untervichtes exden cinen geraden Seepter
uber fein Jfeael ju fitbren/ devfelbige Geife
aug der Hobe/ welcher dem Salomo die
Regenten - Beisheit/ und den B voll:
Formencn Begriff des Fieften Rechts bey-
gebrache/ dre ObersNufffiche nebrmen, Dofy

alfo durch das gange Hllerdurchlauch.-
figfte Bkonigl. Gaus/ fondedlich aber

Ut




wifeeen Brofmidtigfen Sonig
und FBeven/ aud Dejfen/ @Ot gebe
foatefen Delcendenten/ unfer afler
untetbanioftes J3reuffen/ neb allen ans
dern machtigen Sonigl, Landern /
mit unfdglichen Gut vom Himmel berad
u undencklichen Tabren geFronet werde,
Diefes winfchet mit bevslicher Devotion
unermides

FRllerdurchlauchioficr Srofmachiiofice
$Bonig /
FPllevanddigficr Shere
Luver Fonigl, Majeftse

Periintzetbanigfer Dienier und umermibdel:
greusy Borbitter ju SOrt

oftfricd Ylbredit Pauli,
g tﬂléw‘l’“‘ﬂ“!
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§. 1

U8 befte Formular einer Shrifilidien von afe

- lem Padftifdyem %(bcr%lauben gefauberten
SKivdy - SWenlse/ it wol fonder ociffel dag/
tocldyes dev Heil, Geift ung in feinem Worg
imicabili Exemplo auffzeidynes laffer.

¢ 2

Lind if ein foldyes Biblifdyes Exempel ¢iney erboulidy
cingeridyteten Kivdy - Weyhe/ I Reg. VI, a. v, 5, feqq.
Bornehmlidy/ da der Bevelidye Salomonifde Tempel gervetse
Bet worden/ gu finden,

§. 3
@8 waven aber deffen Adus folgende:
AQ. I
Rftlidy/ verfasiilete Dev BOnig die Gereitte/ unp
unter denen vornehmlidy die Oberflens und Siie.
fien Der Vater/ v. 1,
Ag. AL
Sum andeen)/ fielleten fidy Oie Aeltifien in Qg
nebft dem Konige in cine Proceon, und gingen mit dem
©cfalbeen des HEN Jur Rg‘d)cn/ v. ,&s5.
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A&, 1L
SHernady huben die Pricfrer die Lade des HELN anffy
und bradycen fie mit den givey Tafeln des Eefeies und als
fem @erabyte D8 Heiligthums in den Tempel/ v. 4.& 9.
; A&. V. 4
Dicfen folgete dagehrerbictige binfesen der Lade Sof
8 . an ihre Stelle/ v. :‘.& ¥

Denn opfferte man dems .'bGrrn Qebaoth Sdaafe
und Rinder/ fo viel/ dag mgnsvn:icbt a¢hlen fonte/ v- 5.
A&, VI

Auff dicfes nun folgete dic Cinwvenhung des Tempelsy
1oeidhe damablen von GOt felbften durdy cine neblidte Erz
fiillung deffelbenivorgenommen worden/v. 1o/ u/ 12, fo/daf
vic Pricfter nidyt Eonten fichen und des Ymis pflegen e
der FWoldeen, =

A&. VII.

Hierauff that Salomon cine war fugt/ aber febr
naddenctlidye Ginwenbungs-Predigt/ oder Fede/ die dare
innen-beffandt, Dok or

Eefilich vie Pricfier anvedete und fie ibres Amtes
au vfiegen/ Keafft der @onigh’d}m Seanoes
Dbrigteitlichen SEivchen-Poceltzr angrieh,
Denn/nady dem die Pricfrer fite der Wolcen gewwidyen 1. -
ven/ faget der Konig Solomon: Weidyet nicyr umb diefer
Selsameeit wegen/ die Woldee iff ¢in %t Qeidyen/ und
sine wabre Angeigung / da§ ibm diefe Wohnung gefallc.
Denn dev & Ere hat geredet ev wolle im dunclen
oD e SWiedieft in eftwas verdndevte IVorte Lw-xv'ﬁ,,z




fidy befinden. _ Daber audy @Ot im x3. vers gelbohyten/ exft
den Gnaden-Stubl mit dem Raudy des entzimdeten Weys
vauds su beneblen/ wenn Yavon sur Heveligheit deg Gnas
e - Stubls fidy naben wollen.  Jiclleidt nabm foldyes
aud)y Salomon gus feines Konigl. Hevrn Batern berylis
dyen 18, Pfaln/ aus det xo. und 12, BVers ab/ da gefaget
wird:  ZEr neiget den Hitiiel und fubr berabs und
bunckel war unter feinen Siffert/ fein Geselt umb
b bev watfinfler/ und fchrwarge dice Yolckeny
barinnen et verborgen war. Auff weldyer oberredte
lidyen Kirdyen- Poreftze, Konigl. Pflidyte audy Salomon im
nadyfolgenden 13, Bers fichet/ da ¢ dem HECED ju vers
beiffen fdyeinet/ diefe Wobnung fo su unterbalten/ daf ¢r
awiglidy drifien wolnen oll. Sn dem er offentlidy fit: dem
HErrnverlautbabret/ er habe GOtt fold) einen Sig ges
bauct/ daf @ (fo iel an feinen Konigl. Anfralten liggen
toiirde) ewiglich da wobnen moge/ dag iff: Cr twerde dag
SHoug ni¢ verfallen/ nody etwas anders von Kivdyen-Dice
neenundaeiftlidyem Gerabtein folden Stand Eosiien laffen/

. Dag man drinnen nidyt offentlid) den MNabmen Gotes digs
nen folte Ednnen,

- Sum andern/ perloutbabree der Konig mit cigenens
Munde/dag diefer Ore cin byriliger GOt gawidineterOre feyn
folles v. 3. 3dy babe/fagee er: ¢in Haus gebauet DIR jur
Wobnung/ nidt sum Kouffidlagen oder Reidys-Angele.
genbeiten drinnen absubandeln oder gar drinne su tangen/
3u ladyen und gu fdyersen/ fondern DI R sur Wobnung/
wornit er dag Haus von allen Biwgerlidyen gemeinen Geo
braudy fegregitet nbgefonbeé“t/ und durdy ¢ine Konigl, Ses

2 {16e




fitde getwidmet bt/ fo/ bag| nullo cafu nod) in ciniger Sei
der PG a gemeinen Handelungen 3u gebraudien ware,
Beldes die bedencen folten/ weldye in Kirdien und Tems
peln/ wenn nidht eben ¢in Gottesdienft drinnen verwaltes
wird/ fidy £ein Gewiffen madyen/ mit Hindanfegung dey: ¢t-
babyven Sitefamfeit/ fic fredy und 1wilde im Reden und ver-
adtlid in der Toat auffufithren/ fo/ dag man wol ehe geo
feben / wie Leute die crwas vornehimer feyn als andere/
Hunde aus der Kirdye gebeset/ fdandbabre Joten mit befs
tidhen afterlichen @eladyrer fitr den Yugen des HErEn une
geftheur ausgefdyaumet. Teem, dicjenigen der Kriegs- Bes
dienten/ denen ¢ cine Kleinigeeit it in der eroberten Stadte
Ricdyen/ Pferde cinguftallen/icem dic fo Rauff-Coneracte nd
andere Mere politica deifnen publiciver [affen/ und den
purdy cine Oberlerrfdafftlidye beilige Gelitbde abgefondereen
Ort ganein maden.  Denn obgleidy in den Kirdens
Plasen gar feine innerlidye Heiligheit fidy befinvet / audy
bxareiics LS i sl et e i et i
cifflidie ®Ott un n Hei

m?trzbﬁr und Riegeln verfdloffen fey/ o ift 6 dody gervify -
da§ GOrt befonders Gnadenveidy gegentvartig im Tems
el bebrenden Livpen feyn wol. (Denn wo id) mcines Naly
mens Gedadyenif geftiffer 2c) und dag bey Fundation einey
geiftlidyen Gegend der oberfte Bifdhoff im Lande/ entweder
Tiediatedurd) fid) und feine Bediente/ oder Mediacedurd die/
denen ev dag Jus Patronarus verlichen mit einer dhweren Ge-
fiibd fich vor den Allmadytigen obitringire und verbinde/
8 folle diefe State in Ewigkeit @Ore und feinem Dienfie
allein mit Ausfdlicffung aller Germeinen andy an fidy WAL
3 enten aber nidyt immediate 3t Veneration der hodys
geridyteten und gum Sotresdient Mﬁfq'g:;l

J




Berridytungen geivenliet nud gevidimet feyn/ fo gar/ dag
audy bievinnen Salomon fo bebutfolim gieng, dag cr nidyt
cinfk ¢bye nody das Haug-Gottes fertig war 3u lich/ drinnen
gu bommern und gu fdlagen.  Denn Or das Hays
gefetset ward/ wurden die Steine exff suvor 3y,
gevichtet / daff man Fein Sammer noch Beil/ nody
iegend i fEyjenn s Geseng im Bayen brete,
L Reg, VI, 7. Lind ift offt dag Kimigl. Ybfonderungsaund
Wepbhungss Gelitbde mic ciner nidht 3u veradytenden Bes
fdyroerung/ und aus beiligen Eyffer auff alle das Haus Gots
teg profanivendegelegten fchvoerem §luch verbunden. Iie

foldes unfer bafiflgft in @Ot rutenden DTG und
Eheve FRIDERICUS PRIMUS &c,8c.8c.

bey Brundlegung in der Berlinifdhen Reformivten Kivdyen/
weldyes den 15, Augult, 1695, gefdyehen/ durdy deg fecligen
witecElidy gebyeimeen Ralytes Baron yon Fuchs Excellenc
ausdritlidy thin/und einen vedyt befondern c%glucl; auff alle
Entlyeiliger des Gottes-Haufes indie Rede rircFen laffen. Vid.
mez Difp. de Malediction. Difputatione fecunda §. z0. &
Difp. IlL. §. s3. quibus § §.fattum hoc Regium vindicatur
ab omni anomia.  Gmgleidhen bat diefes Darius, da ¢ das
Haus ves HEEN bauen laffen gethon/ Efez VI, v. 12 (o)
dag cin ldyer Contravenier deg heiligen Konigl. Abfondes
amgag;feew/mabrbaffng/ O¢n §luch 0¢s Fundatoris offt auff

Deittens) vedete der Kotiig attdy dag Bole an/ und
nad) den ¢v fie gefegnet batte/ Biclt er’ mit dem Bolek dag
gushimdig dhong @mmcpl)ugx}g%cbete/ Vi 23— 63, =
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_ A&. VL
m{an Begieng darauff das 14. fagige Jreuden»Feft in
a¢

Aa. IX.
 Qeliy fegniete das Boldk den Konig/ und gieng nad
Haufe.

§. 4.

Nadydicferts Project nun ift die Ehriflidye Kirdyrvenl/
s Roniglidien Rivdy » Dorffes Dovingen im Offerodi-
fdenmee Anno 1713, Dom. 15, p. Trinit. a8 den 24, Sepe-

folgendes cingeridytet toorden.

L
Rai die St und deter Diretor Mr. Cholevius,
Cantor gus Offeroda vor das Quartier/ desim hohen Nabe
men J6ro Konigl. SNajefiac fig cingefundenen
Hevven Deputiren s des Hodywolgebobrnen Heren
von S ebratty St. Konigl. SRajeft. nPreufien
Bodwerordneten Yerweferns der Aomter Offeroda und
Hobenficin/cinen redyten YusbundEhrifilider gelebreer/und
i allen wolqualificirte Cavallieres, (w0 fid) die Adl
den und andere Gingewidmere / wic aud) die amtlidy
werfdrichene Pricker und Aeltifien der Gemeine verfariles.

Il :

& Traten Shro Hodyvolgebobrnen der Herr De;ﬁt
mit dem Erg-Pricfler und iibrigen Antoefenden Pact”
weife ing Gc&&%‘%nb giengen der Sduln nad/ Dic Do
fung: s wolt uns GOLE genadig feyn. i




Lind gingen it evfien Paar Jhro Hodywolgeh, Hers
Yerwejer/ und Erg-Pricfies von Saalfeld/ audy
Confift. Pomez. Affeffor M., (5. 2. Pauli,

Sim andern Gaar wurde von Tit. Heern Georg
Henrich von Pengig/ Crb-Herrn von Krapes
lau gefithrer Sere M. Dieter, Ocro Denblingess 2
p- ¢ Pfarrer in Offeroda und Scholz Infpe, /

Sm dritten Paar Hetr Capitain v08 Bebnefeldt/
und fitbrete Hevrn SchuigerbaVmer Plarven
won Offermwein,

Sm vierdten Paar Bere TJacob won Bivckhan/

Crb-Here von Glanden/ und firhrere Tie. Heren
Pfatrers von Yuttichwalde Péifa. .

S fitnfften Paar DerrCapitainSumon Strenge) {

und fithrete den B Plareernvon Keaplaus

Poplawfli] der bis auff weitcre Konigl, Infalli-

rung cineg ordinaiven Predigers su Dbringen /

(warumb den geborfabmift und flchentlichf gebéhe

ten wird/) nebik feinen 2, Kirden/ oudy dic Doringe
fdye verforget,

Dicfen folgeten nody unterfdyicdene andere Cavalieres,
als der HeLr von Eppinier, von Schierftze, vor
Dembke, von Tibulciewski, &c. wi¢ aud cinige ane
febmlidyer aus benabbalyrten Stidten angeforiiencr Man.
nee/ ols Here Job, Rafery Biwgermeifter von Oftes
roda / §eer Kraffe/ Rabtsverwandier und Advocsens
i Oberland/ 16, 6.

TBon




. Bofi e Priefiern teug cinjeder ¢ing der Heil. Ses
pabte/ i der Grg-Priefier cin_fhdn vergialdee Bibel
und Evangelien Budy/ Here M. Deublinger/ Placrer
worr Offeroda den Keld) und Pacein.  irs ander das Taufp
Beckers/und fo mit den ftbrigen Bitdyern der Kirdhen-Ords
l}gng Corporis Do&rinz. &e, &. und RirdensSerabtendic
fibrigen. ?

1] 8
S0 bald mit Endigung des Liedes der Rirdyhoff ers
geidiet/ frund das gange Gefolge/ nad) dem ¢s war ©Sr.
aod;wolgebobtnmémnDerwtfetlunb detn ErpsPrics
r 3u beyden Geiten getroten vor der Kivden-Halle fhifte/
und ftbergaben im bodyfken Habmen Ibro Konigl,
Rajeft. Soro Hodwolgebolrnen der Here Verroefer
vou Sebroald den Rivdyen . Scylitffel durd) die Hand dis
GrisPricfhers dem Priefier-Orden/ nebft ciner fob Lic. A
pepgedructen netten und wolgefaffeten Rede. Iy tweldyer
im boen owbmen OF, Konigl. MNajefiac
nadgegeten ward die Kivdye und den Gotteadient Juce-
offucn/ mit der Infruction, daf nur veing Lehr davinnen
gtu vorgecragen werden.  Sady diefer Libergab verfitgte
Grg - m« fid fo fort nady gefdelence und
b ke
: et vorantragenden Kirdyen-Bater mit denes
o binteat e Kivde 3y croffnen, kg

1v.
Sdettt nun der @dliffel applicitet ward/ fung ¢n
i ber Halle beﬁcuctcr%?l,abg mit deller Stitfic: E‘vb Ehr
und Prei§ ey SOft dems Bater und dem Sobyne .




V.
givifdyen gicnig die Proceflion ity bie Rivdye / 1nd
nady Derss Die beilige Gerathe in ihre Stellen geteger waren/
ot

VL

Ginjeder aus ders Gefolge gu eineint in bie Kivd ges
featen Becken/ und opiferte dew Maditigen in Jfrael cin
frepwilliges / su Anfhaffung des nod) bendbtigten im neucn
Tempel. Weldyes denn o veidylidy und willig gegeben wurde/
Dof Das sufauiien gelegte dody fiber so. MMavek austrug,

VIL

SHicrauff inconiree der Ere-Pricfier mitlanter Stirfies

Domine labia mea aperies &e.
VIIL

Sernady word unter fdallenden Sethdn/ der frolos
enden Gemeine/ dag Te Deum laudamus gefungen / und
alies fonft gerwdbulidy angefietles/ aufice dag

IX.

9elen dey ordinariren Epiffcl dasg Salomonifdhe herys
lidhe -Einwepbungs - Gebelht des Tempelg gu Jerufulent /
I. Reg. VIII, v. 26—g¢3. und ncbeén dein Dominical Epans
gelio/ der an dem Tage der: Kivdvenbe 3u erelaren verords
nete Texe: Apoc. XXI, 3. feqq,  Diche da citte Hiitte
@ottes bey deien PTenjchen/ und ex voird bey ibe
ten yoobnet und fie voerden fejn Voldf feyrn/ und
¢t felb GOt mit ihnen wird ibe GOt feyn/ 2c,
werlefern/ und die fonft fiblidye Kivdywenh-Collede abgefirns
gen wurde,

s X




X.

-+ Oraddem die fibrigen Hevven Priefrer ah die 3l beys
den Giten des Altars vor fie gefesere Stile fich gefteliet 7
wurde von dem Erg-Priefter M, Pauli die Eintwepbungss
Predige gebalten/ weldye/ weil fie auffer dem Exordio gans
polnifdy gebalten ift/ nidyt wol hiehey hoat mogen gedruckt/
fondern bis gur andern Gelegenbeitmuffen verfpaver oerdern

XL
Die fonft am Tage der Kivdyweilie gedhnlidyen Lice
der find aud) beybehalten/ alg (1) die yon Sendung des
Sil, Geiffes / und (2.) dic von Regicrung audy Erbaltung
der Kivdien, Sum crfien, Cin fefte Burg ift unfer SOLL,
Grhalt ung HErr bey deinernt Wore 2. Jn did) hab idy
gehoffet HErr/ . i
X

SBurde die Heil, Corfnnion gelalten / und waten dic
erfien @oritunicanten : Bartholomazus Yefabs 2. Uiz
shael ThHokam 3. Avgftis PSifs vnd feine Khes
gatten/ Jacob Polta/ und feine Lhegatire

XL

Qeglich. wurde ¢in Kind audy dewr HErrn ICEfur i
der eiligen Touffe davgebrady. Diffen Bater beiffet
Sohann Kaltwa/das Kind iff Chriftianus gerauffet,

: XIV.

Das (eate wasman hicbey nody Hat winfehen mogen/
iff dag/ was David bey Niederfigung der Lade Gortes 111
Serufalem gerbian/ und L Par. X V11, 3. befdhricen ift/
weldiee dody audy mandyes gutes Hers nady dem Berimde
gen dag GO1t davreidyt/ mag getban babén.




INAuGurATIONS-S¢he/
Bon

Qhro Hodivolgcbolrnen

Feven Boh. SFenft v. Eehioald/

Sr. Konigl. Naicfiat von Prenfien Hode
pevovbrieten SBevmefer der emeer Ofterodas
und Hobenfein. {
Grbferen auff eselau unbd Hiefdyfeld/ &c.
8 a1 diefomt Adu Enceeniali Kdnigl. abgeordueten
ol g Birk Hochanfehnlichen Deputivten/ g
B¢y Ubergabedes Schhiffels von dem Tempel
i1 Dévingen gehalren ben 24« Septe 1713,



- Prazvio Titulos

Sehts beftandiges iff auff dem gangen Kunde der Ees
B dengu finden; Die Wunver-Jeichen desd Fleiffes und
ver Selefahmeeit/ die die Denfchen von atlen Sclen
u ibrev Beiwtmderung bevieffen; Die Wolcens
reidhende Pyramiden, Dev AEgyptier , der Unges
Deuren von Prolomzo erbaute Tbnrm in dev Jnful Pharos, Die
Babylonifihe IMauren/ an meldyen taglich 30000, I ann gearbeis
tet; Oer befdyeinende Tempel Dianz jy Ephefo, an meldem
gang Afien durd 20, Fabr allen Fleif angemwendet; Das foft-
lidhe Maufolzum fo Artemifia, foeil fie ihren Gemabl vom Tode
i eviecten|nidyt vermodht/ fein Sedachtnif ju verewigen) e
Fatiet; Dag evftaunicdhe Shren-DBild der Sonnen/ fo den Rhovie
fihert Haafen/ ehemals fo bersibme gemadye/ das Ehenbild ves
Olymipifdhen Jupiters aug Helffenbeitt/jvon der Einflidhen Hond
ohne Sleidhnis deg Phidias perfertiget, _

Dicfes alles hat ai auff dem Schau-9lag der Welt/ al3
einen Dievaht ves Freuden-Spiels gefeben/ nachdem aber das
Nady - Spiel fich geendet / ift sugleich alles verfchiwunden; EGine
feltfabme Sade! Die Welt fo lange fie Welt ift/ hae niche
mebr al§ diefe 7, WundersWeveke berfiivgebraches und doch pae
diefelbe/ dever Feines in feinem Lefen/ nod) in feinem Unters
gange/ exhalten Eonnen,  Das Wunder dernadhfolgenden Reit/
vie Deherrfherin devAelt/ und ringerin der Konige/ das un-
siberivindliche Xom/ mug igo in Kom gefuchiet mwerden; Sndem
Fempel der Sedadhtniffe / witd man dafelbk Coum das Ses
dadytnis feiner verfioveten Altdve firden,  Alleins ein Ort der
jum Dienft des emigen Gottes gemidmmet/ mird der Smigleit
gewidinet; Aenn gleih das Jeit - Ylter/ oder die Sranfambeie

der




ber Senfdhen Stein und Kalck datstieder veiffen und jetnidhten
fo muf denmody /- deme/ dev emwig ift/ auff dem Stein-ynd Yiche:
Hauffen/ gedienet werden 3 GOLE hat in allen Dingen feine
Geit/ und dev HEr deg Hitmels findet einé Jeit/ menn ev
den Seift feiner Stadthalter auff Crden fvie docten des Core
Qderfer Roniges evmecket/ da fie gebicten dem HEun fein zer.
fidrtes $Houg mwieder 3 bauens Jrener Regenten Pliche it
oo Tviebe Gottes gu folgen/ und deffen innerlichert Befebi yu
georfomen; Ronige find uber die Sefege/ dod) verlieven fie an
ibrev Hobeit nidytes/ wenn fie den Sefesen i) nirtevrwerffen/
und cint Iebendiges Sefege merden, Juftiniani Purpur wird
mebu vevbertliget/ al3 beflecfet/ menn er Novella 8. fthreibet/
Non minor nobis cura eft horum qui fan&iflimis Ecclefiis
profunt quam ipﬁuf anima, Die Gottesfurcht ift der Grud
afler Regenten- Stible/ auff diefen hat nidyt allein der Chuys
firfice Stubl Brandenburgifden Haufes/u alien eiten
durch deren Secula geftanden/ fondern G felbfi/bat quff diefen
Grund den Komiglidyen Preufifdyen Thron im Anfongdiefes
Tanffendin Seculi evhitiet,

Eriderich ver evfie Konig in Preuffen / deffen

iv uns billich bep Betvachtung diefes neuserbonten Gottec-
$Haufes/ mit unterthinigfier Devotion etinnern/ bat diefen
gliicklic) beftiegers/1nd dovauff die Stadthalter(chafft des grofien
Gottes/glovmiitdigft verwaltet, Linter denen fehveren und vielfdle
tigen Regicrungs-Sovgendomit dero Ronigl. Thron umbgebens
pat deflen gloviwidigfie Majeftat die firnchmpte feon laflen/
vie Yusbreitung und Beforderung der Ehye BGottes,  Die-
feg ift eine Luivebung Gottes/ daf da die Feuchter des Sottlis
Hen Ioovied / aug gangen R‘%nisrcicbcn und guofien anden
3 mege




weggenicfet /. detfelbe im dem @sebichte 1 tocldes verr Komigl.
‘}?rmﬁlfd)e Siepser beberrfhets wicder auffgeridytet und befes
ftiget; da viel 1000, Rivdyen an- andeen Dreen unter Vv Afche
und pen Steinbauffen verfharret/ gab ver HErr der SHevefdyae
ten dicfem glortoitedigfien ,@twcttdﬂ al8 dent anvers
Galoms Rube. in deto Kdnigl, Landen/ daf diefelbe oehren:
pee. 10blichen Kegierung. mehe denn 200, Rivdhen und Eottes:
S$Hinfer/ theils nie-evbanet/ eheils ang dev Afhe und Gtienboufs
fen / oorumtes: vie-Rrieges-Jeifen felbe begraben gebabt/ berfiie:
geogen/ und reflauriree,  Diefes fur unfern Augen - fiehende
news erbanete Bottes s Haus. /. befivecket den Gpund meiner
Sorte/ ¢ ift in vorigen Polnifches Kriegen mit anderet im
Rauch auffaangen/ und in dev Afche yergeaben rorden; Diefe

ottfelige Gemgine Hat dennod) nidye unterlaffen/ den soriffen
%}ae mit ibrer Andache u bemercfen und ey dem, foenigen

Seus ibeen Gsottesdienft ju balten; Ob vev HEw verjeugt!
fo bavre fein/ ibr Wunfd if nummehro erfiiflet/ da fie den Ot int
Stande feben/ oo fie dem Drepeinigen GOLE 3u diencnr/ i alz
fer Gselaffenbeit sufammen Foifien tonnen; ©ie haben ¢ unfe:
vem. soeifen. SLiDERiCh in finer Koniglidyen Grufft
pancfen/ diefer hat mit feinent madtigen 2vm verbindert/ daf
feinn Sanneballac fidh bevfiiv thun porffen/ dem Bay 3u hindern/
feine milve Hand bat durd) milde Beyfteucr vem Terdk
a8 grofie Gemidht gegeben. Derer bicfigen Konigl. Herren
Hauptleuten diefes imtes/und unter denen fiienehmlic dem
in GOttrubenden Heven General-Licurenant von der Grde
ben/ vilpmlidyes Andenclen / fird. dadiech peremiget/ DB
viefelbe ju allen Jeiten/ dag Jus Patronacus bey diefer Kirchen
©r. Konigl. Majeftdt ju conferviren/ ibnen angelegen fevn
Toffen/ wid dex Jegten dabep/ mit ungunﬁmm@omfau btcvt'::




wvon Konigl. Majefiat ibm auffgecragenten Kivdhen- Baw/ der
gefialt beforgee/ daf dev Grumdfiein su diefem Gottes - Hiaufe
geleget/ ev Baw an ibm felbften aud) ju dev Bduomenbheits
og mir ibn feben/ gebradt wotdes.

&5 fol nunmebro daffelbe durch den Bevfand des Hihe
fien eingemephet und eingefegnet soerdert/ und wende ith midy
pemnad)/ 3u dem/ was bey dicferm folennen Acu, meines YAm- ¢
teg ift/ der grundghitige GOLt/ dic hodygelobte Drepeinige /
goit wolle diefed gelingen und gedeiben laffen.  Sih wende ’
mid) alfoim Dahmen desAtlerdurdylaudytigficn SGrofmadytige
fien Rniges und SBeven Eriderich PRilbelns)
Koniges in Preufien / deg Heil. Romifden Reidys Eree
Sammerern und Shurfitefien/ Souverainen Pringen von
Oranien , Neufchatel, unb Vallengin. 16, 1, 1, o/8 Supreni
Epifcopis un hpdfien Patroni viefer fivchen;ys dee
Ghriviirdigen Schaar der Herven Geiftlidhen 5 Ty nber-
reidhe fu Den’ Huden Suer Hodywinden/ als mwiirdigen
Infpectoris diefes Sprengels/ den Sehliflel/ it diefer Konigh
Rivehen/ ich gebe im pdchften Tabmen Seiner Kinigl. Ma-
jeffat nad)/ dicfes Gotees- Haus gu. Sffirent / die Deiligen. Se-
vabte/ bineinubringen/ und dew Soteesdienst angufangen.

. Gig reprefentiren anigo IBolEbriviidige/ Grofadt-
fakre und BViclgeehree Herren/ affe die Priefter o bis an des
Ende aller Tage an diefem Ovt beftellet werden follens  Jeh wil
im bodyften MNabmen Seincr Konigl- Majeftat allen und je-
dent/ die Cunftig in diefom Gsottes-Haufe lehren werden/ einge-
{thavffet/ und ouff Erafitigfie eingebunden haben/ Feine ey
fehen Sehre / odev Meuerungen in diefer Rivchen 3u predigen;
foudern nady Bov{chriffe dev heiligen gdttlichen Seyvife/ die
¢ine



eintiabl exfandte Tabrheit shite falfch dind Sufae jit Yebrens
Die beiligen Sacramenta nady unfers Seligmadyers Befeby
und Cinfegting ju adminiftiren und augsufpenden/ und foldyer
geftalt/ das Ame trever Eoangelifher Lehrer und Prediger 3
verridyten/ nuev aber anders/ als nadh dev Bofchrifft des oy
feiligen gottlidyen SBovtes/ thun olte/ der fepe

Anathema maharam mota.

Ty fsende mich foeicer 1 ibnen HodyEdelgebohrne and
Ghrfabime ju diefem dblidyen Rivd)fpiel gewidmete Hodyges
ehrte Herven und Freunde; @3 gefchichet 3u Seiner Konigl

- SMajeftat/ unfers allegnddigfien und Souverainen Landes-und
Oberlyerrn gnddigen Gsefalien/ daf diefelbe Feine Maibe/ Eeine
Roften / feine Arbeit bey Grbanung diefes Sottes-Haufes ihnen
soiderlich/ oder verduilich feyn laffens fondern/ diefe allergnds
digfte beilfabme Incencion Geinet Konigl. Majeftat mic g¢
Bibrender Sorgfalt jum Stande bringen belffen; Sie baben da8
affergnddigfic Bevtrauen s denen fmelichen Eingepfarrtety/ Daf
diefelbe den Bau der brigen. Rivchen-Gsebgude s[gtd)fals 311 be-
soercEelligen allen fuldigen leip anjumendent/ ibnen merden
angelegen fevn laflen; e fehlieffe mit diefem] berglidyen Seuff-
ger: Seiliger/ Dreneiniger GOtt/pir 3u Chren und Dienft/
iff dicfes Haus erbauct; Habe fiees offen deine beilige Au»
gen tber diefes Haus /_ have Luff gu wohnen in diefemn
SHaufe/ und bebe an 3u fegnen dicfes Haus; 0 das Ges
Bl und Flelyen/ dever die Didy davinnen antuffen fii deis
ety eil, Obren/ duedy die Wolcken dringen; b ¢8 DiE
ein angenchimes Opffer fepn.  Erbidre alle die au dir ruffen
werden / in ibrer Ojobt und Anliegen/ und feyy ung allen
gnadig und barmbyersig ; ale Limbfichende fagen mit it
Bicgu Ymen, _ Bes




B eantivorbunas - Sede )
8 G- Pricfiers
M, Gottfes Albr, Pauli.

Pravio Titulo,

1 fuiindete midh gar nidyt/ daf/da dem infeiner Sters

nen=Pradst hevelichen Himmel/ und dem vedyten Preif

RS unfers Sdhdpffers dev Srden/ ibr Untetgang von deny

Munde FEfiy fthon angefaget ift; (2) daf die Finfte

Tiche UnvoflEommenbeiter / oder vollfommene Blende
erche/ dever/ von Cuer Hodywolgebobrnen Herrligeeiten
jegt Deviibreen menfiBlichen Ruinftelepen/ Caunn ihre Kuinfiler und
fterbliche Wyerck- Meifter tberleben Fonmen, Dody/ o fich
bey off ibrer Weigheit gu dem Srad vder Thorbeit geftiegen/ daf
fic ibnen etiwa ewige Wevcke guverfertigen vorgefeget batten/ fo
thaten; fich frevlich Gelegenbeit genng bervor/ uns alle in eine
Bobe Bemwunderung 3 fesen ABunderns fwebrt ift/ dag felbf

 foefende/ und augenfdeinlich vergehende Creaturen/ eiige Gce
fehopffe Binfteln/und die nody niemablen teche Dbegreiffen Eonnens
108 C1big fep/ die unaufFhirtiche Swigleit mit vergdnglichen Hdns
Dett/ und gmar/ mwas dag grdffefte ift/ durdh einige IRibe enis
ger Monabte uud etlidher Tage baben ev(haffen moflen,

S verminfftigen/ und vecht uvtheilenden Augen/ ift das
nieprigfte TWiefer:Blhimilein/ dev innerlichen offt unerveidlichen
Reafft/ und eufferticher vortrefflichen Sehonbeit megen/ viel bo-
ber/ alé die Wolcfenereichende Povamiden dev Sgoptier.  Und
Dot Egypten_mit alfe biefern boben veidel nichet hingeveichet s
fop el poay Blatter des nieorigften Kvauted hindringen/ fwenn
fie von einem gefickten Medico ju Crbaltung menfehlicher Ciee
fumpbeit foeislich applicivet erden,

‘ ¢ In

o

(%) Luc, XXI, 33.




Fu demfelben Ablehen ift dev dngebeive v Peolomai,
telder obne Qeveiffel ungebliche BDaume ju feiner Auffiibrung
swird eingefchiucet babien/ vens innerlichen Lebrt/ einer eingiz -
gen durdy gotclichen Finger Kunfiveidy s geguiindetent/ mit PISTE
Der-reichen fubtilen Ader-Ceulen gevade ausgefiibreten/ und in
feine unterfchiedene Sefehoffe und Iuftiger Ecagen untadelbafft/
:f:nterfd)irbemr Gedetn - Bdum/ aug vem Libano mweit nacdhzue

Ben.

SRt ift ¢8 alfo weit anbegreifflicher/ marumb diefe und devs
gleichen nue von Linverfidndigen verdchelidy gehaltene Tunders
Tercee der Matur fo evfchaffens find / vag fie in fenigen Beiten
vergeben nuiffe/ al3 daf afle 7. Tundes dev Telt/ fiie Dem ende
Hichen Untevgang niche haben Formen gevettet foerdert.

Die Wercke einer mit menfihlichen Hinven nachaffenders
Arachne, ja affer Egpptifthen Hof-LWeifen/ mit dem Pharao fo
Boch fich duincfen lief/ verbalten fich/ doch tvenn fie bochgebracht
merden / Caum a1 cine jwar fubtile, aber 3u nidts taugende
Svinnmebe gegen den edlen Asbeft, oder fonft ei Solo-reithes
Seroehe Eonte gefbdget merdent.  1nd hat fich gleich mol von
Infang dev Telt bis diefe Stund/ von affen folchen’ Tyunders
Thitern Eeiner gefunden dev feinen Nabmen guvercivigen/ derm
argﬂ'm Sddpffer nuv eine verddytliche Laus hitte nadbilden
m gen, 5 S
Dag grofefie Kunft-Stiick imd Wunver- Terd der obbe
regten Tunder-Keinftlern/ maven fie felbff.  Tbr duvd Sotres-
ganb erbaneter Leib/ die durch Feine BVermmfft/ erveichliche

evnunfit/ oder die / idh ieis micht an weldyem Ore des Leibes
refidivende Ronigin der TWelt/ die Secle.  Denn der Menfly
ift in genoifier taaf fich felbft unbegreiffichy und ebret fich bice
Duiveh felbh/ ec fey mem beffern/ oI5 Diefer Verganglidfeit 1
gut erfehaffen, . e




Die goooo. Mpann/ soeldhe Babelfeft yumacen taglich ges
arheitec - Baben ibre ungebeuve Steine groar mie groffer Miibes
abee Jang nicht mit folcher Kunft an eingndevgefiiget/ al8 der
©fan deb - 3atE/ und Dody munderfelt verbundenen Adevn/ ish wil
qicht fagen/ ded gangen Seibes und afler Selence/ fondern nue
per cinigen Hinde/ toelde dem menfihlichers Corper mebe faft/
ol jene SRauten die Stadt Babel defendivens und affe anfale
Jenve Gersalt abbalten Ednnen/ ancinander gefilget ift,

Tare dev BausHere von Sphefo ein Chrift wie wi gerves
fen/ fo batte fein gldubiges Heve/ alg ein-bevtlicher empel des
Heils Gseiftes/ allen vedifdhen Prache des glangenden Hollens
Haufes Dianz velachet/und jenes Sehonbeit fii Kinder-Levek/
gegen diefes unfihtbabre Herrligeiten geadhtet,

Artemifia htte dic gemeinfie Afch-Ratfer unfever Rivchhofe
b den (ehlechteften bretternen Savg swovinn die Sebeine eines
Peiligen Kinves Sotres liegen/ dev gway nichemit Sovten Figue
gen und aug Stein gehauenen Statuen/ aber mwol mit lebendi
gon und, perelidy Sehug Daltenden Engeln gegiernt ift/ hober
gebalten/ al$ 1000, folcger: ihren Maufolo gebayeter Srdber.
Sumablen fie mit allen diefern durch unerfGmenglichen Unfoften
verfertigten fithdnen Stein-Bilvern nicht eineneingigen groglichen
HiflenSeift von ihres Dannes Grabe freiben Eonnen.

9Me fihlagenge Logen und tieffe Ybgriinde des Calpati-
(e Meeves haben durchdas erftaunliche Ehren-Bild ver Sons
sien/ und dudy alle die dabey fichende Coloffos nidyt fonnen fo
fuehut gemachet werden/als im menfchlichen Hergen ein einpis
gev ourdh FCfis Blut bochgeadelter Bluts-Tropffen in Soties
und dee beiligen Cngel Augen geadtet witd,

Rurp ! ver Denfeh ift vas Ehenbild nicht jener Olympifchets
fchon - gebildeten Hiflen:Fuvic/ fondern des fehdnen Sottes Hime
mels wnd dev Srden/ nirhe vonqbcr clenden £Hand deg Phidias,
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g8 trefflichem Selffenbeins / fondetn von demt Sehipffer aller
Riinfiler aus beflicher Sed gang rounder-berelich ohne Sleiche
nif verfevtiget,

Doih die unvergleihliche Kunft- Rammer aller Kiinfte a8
menfchliche Gebivn/ mug endlich doch in einander falen/ und die
Fleine IBundersTelt fein Leib fich felbft in dev groffen Welt fo
lange ein Bevmwelungs-Bette fuhen/ bis audy diefe gerfihetien
witd,

IRuf nun Himmel/ Cro/ Menfchy Stern/ Blym/ Bauns
afles vergeben/ fo ift3 meiter nichts befonders/ daf von allem
mag unter dem gangen Rund des Himmels ein Wefen/ und vad
Beftivnte Jivmament siber fidh Hat/ nichts Jufinden fey/ was fich
der Civigheit nibmen fonne / a8 das / wag sum Dienft s
eivigens Gottes auserfelyen iff / und die Secle des Menfchen,

Eine jur Shre Sottes erbauete Chriften Capelle/ ift GO
Sob! ynmuiglicher ing vergeffen su bringen/ 418 jene Hevdnifdyer
Tang -vergeffence Tempel des Gedacinif. Laffet die Wue
der Menfdhen an denfelben gleich Feinen Stein auff den andern/
und madt aug der Jinnen Fion ein gerfidvetes Jerufalem/ [o
find vor der Berfidrung/ doch) Sachen fovicl geiftlicher Rircen in
dem gerbrochenen Tempel an Slaubigen mit Cebintnif Sote
teg undfeines TWiflens erfiilleten Seelen erbauet/ daf aud ohne
Rirche der Ort/ mit den berrlichfien und unfhdgbabrfien Teme
peln deg Heil. Seiftes/ die Leine Sranfambeit jerveiffen nody ers
nichten Ean/ bebauet bleiben muf,

Shriften bratben ju ibren rechten Kivdhen Feinens Kalek / Steim
noch Holg,  Sondern die groffen Bretter in Glottes Hine
fer die unter ibnen fidy finden/ find rur Werckfatce/ in webs
shen die geiftlichen Jempel o viel gerubiger bereitet und
verfertiges merdens Das aber/ was Menfefen an den Qgﬂ'

th




fteri Rivchen vevftdren Fontien/ ift nie file ein fehlecht erbas
wpm: Seviift von dem unerfieiglishen Kempel bf:% gmist‘cit
ubaltest

b i g die enfferliche Gotees-Hittce drivdy ihre Pera
{tdrung dew toahren Lohnungen ves Almacbtigen Feinen Sehgs
pen jufiigen onnens fo bemeifet demnadh ver der erwig ift/ dag
e aueh feine enffevliche Stiffts- Huitte/ alimdchtig wider alles
menfchliche obnmadhtige Niederveiffen eines fhnaubenven Sane
neballac erbalten/ oder dodh.aug ihren Sraus und Stein-Haufe
fen fo leicht und vielleichter feirt alted Heiligthum/ menn man fidh
am fwenigften ed verfiehet mwieder hevvor bringen mag/ ol ¢8 die
menfeliche Sraufomeeit hat darniederveiffen Fonnen,

SOt ift jo noc mwol veidy genug fich ieder feine Sitte
auffsubauen/und der foldh eine Himmel- weite Sapbirne und mi¢
Stevnen vergtildete Tyobnung fich bereitet/ wird ja noch ol fo
permogend feyn/daf ev die menige ivvdene BVorbofe auff Seder
im Bay und Dach unterbalten Fonne,  Man fan/ wenn der
Teste Stein des veviiifteten Zions von einander geviffen miirdes
ficher geung audh nadyrooo, Fabren fogen: Hicift des HErin
Zempel/ bie ift dody des HErrn Tempel!

Hic ift bes HErrn Tempel/ou mebrtes bisher iiber deines
SHeiligthums Berniftung trauvendes Doringen, Wer folte
fich baben vovfreflen foflen/ daf diefes fo lange Fobt vergeffene
und im BVerftohrungs Sande vergraben gesefene Sottes-Haus
fo unverhofft angebauet mwerden folte,  Aber Wwer hofft inGOLE
und dem veetraut.  Hie iff de8 HCEren Templ, - Fhe
famtliche in Diefer Freuden +veichen Kirvcen-Tevbe umb midy in
wielen taufenden fiehenden Frembolinge/ o mwol als Singepfarretes
febet voll Freuden Dis fehone neue/ dyrdy einen mdditigen siber
Preufien herrfehenden Core Sémglld):etbauetm Oittes Haus
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. r‘gx'@mgmlbmm‘) Bebie. aiff i Thvinen'dic Cutt alte
sBovitcen auff den Hoffmngs-lofen Ruinen und vevimifteten
GteinvHauffen ju dev Beit/ va diefes Sottes-Haus eingedfhert
ift vevfirenct haben/ und boffet fie/ fo bald diefed geiftliche Brode
Wi wicd eefloffen fseeveriy -als (e Peelen i feine Wande
gt evfien Sievabt, Egeblet enven Rindern/ ihr/ die ihe diefeh
lag a1 einen Afth- Hauffen gefand/ und mie einem fchomen
Fempel bebauet febee / bey GOLE fepy Eein Ding unmirglich.
Sihreibet dencingigen ins SHerp/ was der/ i dev RKoniglichen
Hochfien Perfon: gegentodrtiger theuvet Legatus mi¢ waprigen
ugen anvadtig fagte: Db L $HErr vergeudyt/ fo barre
fein/ und a8 David fpride: %ftagl/ ba baft du cine fdone
Glaubens-Starcung,  Hoffe nun auff den HETN vou
i an bis in Ewigkelt. )
0 e [ieblidy ! (mein Kontg. 1y mein GOte fiehe doh
fefbft von deiner otteaBurg gndvig dis Hous an,) Wie lichs
fidy find deine TWobnungen HEr ebaoth / wol derien di¢
n deimerm Hiau ,eﬁn%‘b_ie fober didy rerdar Sela. () A
Yichreither fhen-Freund/ wie qefaflet div dody dev Hauffe
Dicfer Tallettden u Deinen Haufe vie ahf dev Altent und Juts
gen/die filv peiffemungeduivigfien Berlangen i} diefe deitne Burg
ubredhen; fiifle Freudens Tpranen mweinet, Die unfhuldige
SehuleJugend ift in ‘viefem frolockenden Cintreten die erfie:
Denm/ aus den Puride et jungen Rinder und Saulinge/
aff dudic eine SRadye gubereitet. (d) Das Unfehuldighe/ vas
iv BiieSdhuldrier baben, ficken wiv voran. Jhnen folget
ber fromme Konig der -in feinen holxn Plenipotentiario a1
Yeirie tefle eplet/unid denn it vie Sthaar Deiner g”‘ﬁ’é;

(b) Phal.CXXXI, 4. : E
(<) Pfal, LXXXIV, Vs 3394 (4) PGLVIIL, 3.




b Propheten in demm Shimitck deiner Beiligen Gerifite ¢imd
Yer  vie afle bereit feyn ibr Blut auff einen Iag/und anf ¢ing
Styndeumboes Nabmens FCE(u/ yndumbder einmabl evfandten
gealrheit des Soangelii fwegen/ an die Plofien diefes Tempels

v

qu fprechen: O HErE bilfr © HEre 1af wol gelingens

el ovinfeete Diebey nicht mehry of8 dag ich den Glorivises

digfien. FUNDATORL diefes (inttes-Hanfes/ den Allere
durdylaudytigfien/ LBromad)tigﬂan Sitrften ynd Heren/
herrn Kuiderich den Erfien | onwindias
fien Konige in Preuflen/ Margarafen su Brandenbura/.
hes Hiil. Romifdhen Reidys Erg-Sammerern und Ehure
fiirfien/ Souverainen Pringen von Oranien, Neufchatel 11d
Vallengin, &c. &c. &c. - et chemablen. dem IMddytigen in
Facob gelobete und fagete: 3 Wil nicht in. die Sitsee micle
fies Haufes geben/ nod, midy auffs Lager meines Bttes,
fegen / big idh cine ©ratte finde fite den HEreEn/ gur MWolya
fiung dem Madytigen in Jacob. (e) dices fertige Sottess
SHays geigen/ und bey eincn allernnterthanighen Oanck - begica
vigen Supfall fagen Eonte; Giches wiv febn fie ( die vevlangte
Statte)3ut Ephrato (Ddringen) vwir baben fie funden auff
pettt Geloe des Waldes/ wir wollen in feine IBohnung @¢s
Ben und antichten fi feinen SufSdamel. f) Dody vee.
HERR bat bavor: diefertr unfern in feiner Roniglichen Sruffe.
¢inen Derslichern Tewpel ermaptenden David/ cinen ‘twalsrery
G1d gefchtworen/ davon wird ev fich nidye sendens: Jeb ik
dit/ fagete er/ auff den Stubl fesen die Frudyt deines Leibes/
ynd biefotbff fot auffgehen das Horn Davids/ deffen Feinde

. 1oik:

() Pfal. CXXXII, 3,
(£) CXXXII, 6




e T
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(ol idy it @Shanden Eleiver/ abie ibin fol Bilsen mcine
RKrone. (8) Unp fiehes dag if &t £ob evfiiflet.

Rcu} idh mun gleich niche von David/ o ninit ok it allets
mgtettbanig[ter Devorion meine yniiigdige 3iffrende Hand/ vor
feinen abgeftammeten weifen Salomo/ den Allerdurdylaudye

tigiten) Grofmadtigfien Fhvfien und Heren/ SDievens

ridevich MyilBelm | Kinig in Preuffer/ Margs
graffen guBrandenburg/des Hil. Romifdyen Reidys Crge
Sammeren und Shurfinften/ Souverainen Pringen vow
Oranien, Neufchatel 1) Vallengin, &c. &c. &c. heinent
jeso Allergnadigfien Konige aufs devotefte juverehrenden
Supremo Epilcopo,umd techmdfigen Heren/ einenn vofls
fommenen Crben aller Roniglidyen Jugenden und Qualitdten
gwelde/ fo fool deffen Glovmwiirdigfien Heren Batern/ Konigl.
Majeffaten/ als aucd alle Dot Preif - wiirdige Borfabren
Befeflen,  Diefen Firffens »twisrdigen/ und irberalle guidene.
Sdfiffel vislertaufenden Kapfeclider und Ronigl. Hofe
su fasenden Kvchens Sehliffel/ imSrabmen allee
Nadyformmenden redytglaubigen Eyangelifden Lutheris
fdyen Geelens Hirten / durd die Hand Gurer Hodwolgeb,
Serrligfeiten/als hddflanfbnliden/ und bey picfens erfrete
fidhen Kirdyen- Ceremoniell kit »guverehrenden Konigl.
Gevollmadtigten/ mi o unfaglidher Freude als unterthanigf
devoteften Danck an,

®Ott lieffe davor meinen Konig den Himmel auff! 08
Syeo Miajeltat mich an diefem Ore mit geoffer Freude eine langs
vergefiene Rirche auffguicliefien beiffen laflen. gm &lgggi

{g) CXXXII, 11/ & §+30s




mddhte meinen afterBuloteichfien Sandes-Bater fool fein Siege
reidhes HReidhs- Sdrwerde/ afle Sieges Galynen / Junfieast
noch andeve beilige Reichs-nfignia vorgetragen mwerden,  Jber
won diefem Sehliiffel und aftent andern die inshinfitige jerabld
auff Konigl, $Befebl neucn Rivcien und Sehulen twerden appli-
citet foexden/ wels ichy gemif/ daf/ menn mein traufier Landids

ery feinen Sinteitt nady volbradsten/ GOte gebe/ boben und
poliig-cuminfihien Fahuen/ in den SHimmel balen wird/ daf ein
ftavcter Engel {elbige alle/ a8 vedhte Chren-eidhen ferden Jhro
Rbnig(.sﬁa]cﬁﬁt porgetragen merden

S offt eine fefte Stadt von plefem groffen Selds Hevet
gy SHlde der Brennen oitd follen evfdlofien merden/ o ges
pencie GOit an diefen Sehliflel/ und dffne ibm die Riegel dev
feindtichen Selofier obne Oiihe. Wenn in affen Landen
Ggowtifthe Kbeurung und SHungers-TNobt fepn iird/ fo gebe
&Ott! daf fo offt diefer Kivehen . Shhiffel gegen feinen Jeme
pel wivd ausgere of ferden in jederen ’%uf?xbreit Sandes / das
meinen Kbnige und HLLH subofit/ fih gang eigene Segenss
Beunn auffebu/und afles bey einer pundevtfiitigen Crndte joudhe
gen moge.  Oev Priefter diefes Orts/ jeige diefen Kirchens
Shliflel und die Bofimadht biev GOt 3u Ioben den HErrn/
went GOt in Ffrael den SHimmel gufchlieffen folte/ vaf 8 nithe
gegnen muiffe/ tber unfer divves Sybe/ und veidhe damis bis an

pag erbavmende Herg Snttes,

- Saffet mid ibr um(tehende Sottes-Kinder jenes Funftreiches
Shlof/ feldys alddenn eft vecyt feft fich gufehlof/ renn man
deffen vegborgene und mit Buchftaben beseiconete Xinge © lange
Berumbdrehete/ bis dicjenigen Dudbftaben fich conftellireer und
sufammen funden/ feldhe den sﬂgmen FEf ausmadten /bam

& tlis




Beutigen Tage aus enren Hanven verfertigen, Wereiniget eee
gefaltene Hiande und SHevgen/ und fhreibet auff diefelbe foldhe

. smwergeBliche Budbftaben/ weldhe dem groffen Sottes Nahmen

ausmaden/ umbfihlieffet mie diefem lebendigen Felfen Sdlofs
(Ocnn der Nahme s HErrn iff cin fiftes Shilof/ der
Geredhie laufft dabin und twird befdyivimet/h) unfern Ses
falbeten/ vap ev fiir aflen Anlauff des Lnghics fiher verwabret

v Sichey KONMG! ver HErr erbisve Didy (i) vavory
Dag Dy diefes verlafnes Kivehfpiel evhdvet baff micder i dog
obe/ der: Nalyme des Gortes Jacob fdhiree Didy/ er fende
Dir Hilffe vom Heiligthum/ und fFavce Did) sus Jion/
or gedencl alle Deines Speis-Opffers/ und Dein Brande

Opffer minffe feet fevn/ Selay Cx gebe Dir was dein Herg,

begebre/ und erfiille alfe Deine Anfblage. Wiy rithmen/

Oere KOG/ da§ Du ung bilfelt/ und ins Nahmen
unfers Gotfeg werffen wir Pannier auf. Nuy merde
idhy dag der HErr feinen Sefalbeten bi;ﬁtv/ und crhovet

© Qb in feinem Ieitigen Himmel,

@3 bane ver Allmadheige anch det Erlaudyten Preufifdyen
Regierung/ daf fie fich in derohochguiltigen gnadigen abgefchics
ten Beridhten/ ynd williglien BVevanfaltungen fehr licbreidy i
diefem Bau criviefen/ davor ein Sehlof der Slickfeligleit rachy
dem andern/ und Iof Jhre Erivudyte Famillie jum ewigen'
Segen gefeset werden.  Des Hodfeligen Herrn General-
Lieutenants o der @Groeben/ bodygebolrney Excell. andies
fer Rirdhen betwiefene Trene in diefer Welt 3y compentiren/ iff
3toav 3u fodbt/ it woflen abet doch auch die theurefde °’g "2

(h) Prov. XVIII, 10, (i) PRLXX, 1,




vielen Helverrs Xbaten/ and fuvergleidlichen. vicerlichen Hergea
Iangten Stipendiis ebenden Gottes Rindes/ filr dem HEWM
sur emigen gotclishen Anffiche/ daf Cein Staublein deffelben dets
emigen Seligfeit entformmen moge/ binflveuen / und feiner. noch
GOt und dem Landen: niigenden: Famillie ¢ingn gnabigery
GSOftund Konigimmermwehrend an wiinfher, :

TWie nun die alte Ramer / wenn fie: ¢ine Brant 1it Haufe
filbuesen/ felbiger einen Sacrum Domiducum iif den fie fich neiz
gen mufte/ geigeten/ (o bicee idy auch diefe geiftliche Braut Guce
@Ot licben Dpringfithen Seimeine/ weldbe hente von einen
nibmengesvtivden Defcendenten derer: Edlen: yon Lehwald/,
ibren Geelen-Brautigam SEfi in die Atme und Hande gefiihs
vet mivd/ denfelben mit Dancfe begieviger Veneration: in die
Yugen gu feben/ und deflelben fo devor fich hier begeigenders
SHodpAdlidyers Pevfon/ in ibrem Sebet nidst - suvergeffens
Ecce Popule Dei} Tuus Domiducuss Da baft dut'mein JEY
denjenigen/ den du div deine gefhmiichee Brant yngufilbren i
veinert Rabtfchlug evnennet hafty fegne ibn HEv in-allen feiners
Befonders evenen Koniglichen Dienfen/ fiibre feine garipe Hodye
Adlidye Famillie pavow/ ays einer SIHcE8-Kammen in die anderes
amd gebrauche dich diefes deines vedlichen LevcE-Bengs weiter
offt/ 3u Ausbreitung deiner Kivdhen/ und Befdrderung vieles
Guten,  Srhiove deffen/ von biefigen e gefcbebenes/ und mie
feinen Tranen geadelted Sebet/ und gib dem Ore/ was diefer
freue Efdras gemuinfcht,  £ap die Lehrer diefer Kivehen bis ons
Ende vev Tele vechefhaffen/ und die. Cingepfarrete for gotefelig
al8 liberal, und gegen die anderen bendbtigten Kivthens Wops
nungen freyiillig fepn

Haben nun bey mandhen Boldfern Legati in Templen
Dz mip




iren gehdre fotedens Cic) fo reeden ves Ronial. Boken Legati
Hodyvolged. Herrligeiten diefen alten Gyebraucd ju renovi-
gen audh geruben in diefem Tempel fich 3u freuen/ () daf auch
mieines Koniges Stimme buvd deffens Mund file pem HSven
jite Heheen and Singen gehovet werde,

Da ift niin_ iby beflelleten Aeltefien und Borficher dieley -
@emeine ver Shliiffel ju Suyvem Sottes - Hanfes pu vert filffen
Wein- Keller Gotees/ d4 dig Bold® cruncien fol werdin/
obne Sinde. Gehet! madyt bie Ehore toeit und die Thire
davitnen body da§ der Konig der Ehren in allen dicfens
Hevsen cingiche. (m) Denn fo foridhe dev HSrr von diefent
Gottes-Houte - Dis ift meine Rube ewiglidy / Bi¢ wil idy
wolnen/ dennes gefallet miv wol.(n)

S foiv find fhon beveit HEry in deine IRohnung 1 ¢
en/ tnd angubeten au deinetn Sup- Shamel, (o) Madye
bidh QufF HETE 1t deiner Rubye/ du und die Lade Min:
Madyt, Deine Priefter / die div bie bis ang Cude dev

Groen Dienen foflen 7 19§ fidh Fleiden in Geredytige

g / und Deine_ Hiiligen eiiglich ficy
frouen,

(k) Virgil. Jneid. 7. & 1, Brode part. 2. Thef, Crit, ¢. 17-
() Und dex Mmg fiellet fich in devo bothverorducien Pews
fon an feinen Ot/ 1L ¥ar, XXXIY, 36
(m) Phal. XXI1V, 7.
L () Pfal, CXXXIL, 14,
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Umbfidndlidier Beriche

¢iner folennen

$ird-MienBe/

weldye won denen die erfie in ‘preun’m ift/
z)u nacwemevtmemvpv@lovgumgﬁ -angetretenci Regictang

QIUerburd)laucbtigﬂe/ Grogmadhtisfic

Siueft und Ct‘t/

e, Foeioerich Be(Hem/

&onig in &&rwﬁenl

maraarafsu Brandenburg/des H., Rom.Reidys Cr-Ca
ma gu%b g%urfurf“ Souvemh?e/r gm;n%von Oranien d)Neufchgte
und Vallengm &c. &c. &,

ol Dberﬁcg %lgd)bﬁ in ‘p{rcgffen anaeueg {gﬁm i
2 ept. An. 1713.1pla Dom, 1¢. polt Trinit, iy bétg
Bt it b:l‘: of%stobll[)eﬁm %% «ciegmen ‘polutfwm Rirchdorff : l

{nﬂf&

Den Ho molsebvbmm
Qﬁmn Sobann enft von Sehivald |

Kinigl- Pr. Bertvefer von Dﬂmba und Holenflein. Eebhetr auff Oeeelay und

.btt[cbftlb/ &c. al8 gu diefern Aftu Encoeniali Ronigl. abgcorbnctm
Jg an[el;ll;ltd)en g:putmcn,
nd u

M @“‘ft'. ﬂlf)f Pauwr, CrPr. uanonf Pomez, Aff,

alg Infpetorem Loci oflengogen.

Lind flate ¢ineg Theologiftiies Buradyeen/ von bee vedyren Are einer Chrifliden
| und erbaulichen Kird)-TWenhy denen Patronis Ecclefiarum die ihre neu- erbauete Rircyen
- gerne mit Chriftlichen /von aller Superftition gereinigten Ceremonicn wefllen inau.
gurirenlaffen/ jum Exempel, der Diringifdhen Kivchen aber jum exfreutichen
Anvencen Gerauggegeben und gum DOruct beforders.
~ Zaffet alles ordentlich sugehen/ I. Cor. X1V, 40,

Llbing/ verleges Georg Bannehrs Budhandier.

Farbkarte #13

O

S i,



	Umbständlicher Bericht einer solennen Kirch-Weyhe, welche von denen die erste in Preussen ist, Die nach seiner kurtz zuvor Glorwürdigst-angetretenen Regierung Der ... Fürst und Herr ... Friderich Wilhelm, König in Preussen ... als Oberster Bischoff in Preussen anstellen lassen
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	Widmung
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Seite 8]
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Seite 11]
	[Seite 12]

	[Umbständlicher Bericht einer solennen Kirch-Weyhe...] 
	[Seite 13]
	[Seite 14]
	[Seite 15]
	[Seite 16]
	[Seite 17]
	[Seite 18]
	[Seite 19]
	[Seite 20]
	[Seite 21]
	[Seite 22]

	Inaugurations-Rede, Von Ihro Hochwolgebohrnen Herrn Joh. Ernst v. Lehwald, Sr. Königl. Majestät von Preussen Hochverordneten Verweser der Aemter Osteroda und Hohenstein. Erbherrn auff Ottelau und Hirschfeld ... Bey Ubergabe des Schlüssels von dem Tempel zu Döringen gehalten den 24. Sept. 1713.
	[Seite 23]
	[Seite 24]
	[Seite 25]
	[Seite 26]
	[Seite 27]
	[Seite 28]

	Beantwortungs-Rede, des Ertz-Priesters M. Gottfr. Albr. Pauli. Praevio Titulo.
	[Seite 29]
	[Seite 30]
	[Seite 31]
	[Seite 32]
	[Seite 33]
	[Seite 34]
	[Seite 35]
	[Seite 36]
	[Seite 37]
	[Seite 38]
	[Seite 39]
	[Seite 40]

	Rückdeckel
	[Seite 41]
	[Seite 42]
	[Colorchecker]



